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1. Allgemeines 

 
1.1. Ausgangslage 
Das vorliegende Konzept basiert auf den neuen Empfehlungen des Bundesrates vom 19. 
April 2021 und den Rahmenvorgaben für Schutzkonzepte im Sport von Swiss Olympic, J+S 
und dem STV und zeigt auf, wie im Rahmen der geltenden, übergeordneten 
Schutzmassnahmen ein Training im Turnsport stattfinden kann. 
Die spezifischen Umsetzungen im Turnverein Safnern werden im Folgenden beschrieben. 
 
1.2. Zielsetzung 
Ziel ist es, den Trainingsbetrieb unter der Einhaltung der aktuellen gesetzlichen 
Bestimmungen sicherzustellen. 
Die Verantwortung zur Umsetzung der Schutzmassnahmen liegen bei den einzelnen 
Organisationen, Vorstand, J+S-Coaches, Leiter sowie den Turnerinnen und Turnern.  

2. Rahmenbedingungen 
Der Trainingsbetrieb ist unter gewissen Auflagen und unter Einhaltung von 
vereinsspezifischen Schutzkonzepten, zulässig. Im Freien und in Innenräumen darf unter 
Einhaltung von bestimmten Massnahmen, Sport in Gruppen bis maximal 15 Personen 
betrieben werden. Für Sportaktivitäten von Kindern und Jugendlichen bis zum 20. 
Lebensjahr gelten keine Einschränkungen von Trainings, weder im Innen- noch 
Aussenraum. Wettkämpfe für Personen mit Jahrgang 2001 und jünger dürfen in allen 
Sportarten ohne Publikum stattfinden. Wettkämpfe bei den Erwachsenen sind mit max. 15 
Personen und ohne Publikum auch wieder erlaubt. Dies gilt nur für Sportarten ohne 
Körperkontakt. 
Folgende sechs Grundsätze müssen im Trainingsbetrieb zwingend eingehalten werden: 
 
2.1. Nur symptomfrei ins Training 
Personen mit Krankheitssymptomen dürfen NICHT am Trainingsbetrieb teilnehmen. Sie 
bleiben zu Hause, resp. begeben sich in Isolation und klären mit dem Hausarzt das weitere 
Vorgehen ab. 
 
2.2. Distanz und Gruppengrösse einhalten 
Bei der Anreise, bei Besprechungen, nach dem Training, bei der Rückreise – in all diesen 
und ähnlichen Situationen sind 1.5 Meter Abstand einzuhalten. Auf das traditionelle 
Shakehands und Abklatschen ist weiterhin zu verzichten.  
 

Sportaktivitäten in Innenräumen 
Sportaktivitäten von Einzelpersonen oder in Gruppen bis maximal 15 Personen (inkl. 
Leiterpersonen) sind pro Halle nur Sportarten ohne Körperkontakt erlaubt.  
Es muss eine Maske getragen und der Abstand (1,5 Meter) immer eingehalten werden. 
Sport ohne Maske ist nur möglich, wenn der Sport mit Maske nicht ausgeübt werden 
kann und strenge Abstandsvorgaben umgesetzt werden (25m2 p./P. bei körperlich 
anstrengenden Aktivitäten wie Ausdauertraining, 15m2 p./P. bei «ruhigen», stationären 
Aktivitäten). 
 
Sportaktivitäten im Aussenbereich 
Sportaktivitäten von Einzelpersonen oder in Gruppen bis maximal 15 Personen (inkl. 
Leiterpersonen) sind im Freien erlaubt. Wenn der Abstand von 1.5 Meter nicht 
eingehalten werden kann, muss eine Maske getragen werden.  
Im Aussenbereich sind Sportarten mit Körperkontakt nur erlaubt, wenn eine Maske 
getragen wird. 



 
 
Für Sportaktivitäten von Kindern und Jugendlichen bis zum 20. Lebensjahr gelten keine 
Einschränkungen von Trainings, weder im Innen- noch Aussenraum.  
 
2.3. Einhalten der Hygieneregeln 
Händewaschen spielt eine entscheidende Rolle bei der Hygiene. Wer seine Hände vor und 
nach dem Training gründlich mit Seife wäscht, schützt sich und sein Umfeld.  
 
2.4. Schutzmaskenpflicht 
In den Innenräumen der Sporthalle gilt allgemeine Maskenpflicht. 
Sport ohne Maske ist nur möglich, wenn der Sport mit Maske nicht ausgeübt werden kann 
und strenge Abstandsvorgaben umgesetzt werden (25m2 p./P. bei körperlich anstrengenden 
Aktivitäten wie Ausdauertraining, 15m2 p./P. bei «ruhigen», stationären Aktivitäten). 
 
Im Sport sind von Bundes-Seite her Personen vor ihrem 20. Geburtstag von der 
Schutzmaskenpflicht ausgenommen. Verschiedene Kantone regeln dies allerdings schärfer. 
 
2.5. Präsenzlisten führen 
Enge Kontakte zwischen Personen müssen auf Aufforderung der Gesundheitsbehörde 
während 14 Tagen ausgewiesen werden können. Um das Contact Tracing zu vereinfachen, 
führt der Verein für sämtliche Trainingseinheiten Präsenzlisten. Die Person, die das Training 
leitet, ist verantwortlich für die Vollständigkeit und die Korrektheit der Liste und dass diese 
dem/der Corona-Beauftragten in vereinbarter Form zur Verfügung steht (vgl. Punkt 5). In 
welcher Form die Liste geführt wird (doodle, App, Excel, usw.) ist dem Verein freigestellt. 
 
2.6. Bestimmung Corona-Beauftragte/r des Vereins 
Jede Organisation, welche die Wiederaufnahme des Trainingsbetriebs plant, muss eine/n 
Corona-Beauftrage/n bestimmen. Diese Person ist dafür verantwortlich, dass die geltenden 
Bestimmungen eingehalten werden. Bei unserem Verein ist dies Alain Croisier. Bei Fragen 
darf man sich gerne direkt an ihn wenden (Tel. +41 79 484 53 34 oder 
oberturner@tvsafnern.ch).  
3. Konkrete Umsetzung 

 

3.1. Muki 
Grundsätzlich darf eine Leiterin / ein Leiter die Muki-Lektion mit 14 erwachsenen Personen 
und jeweils deren Kindern unterrichten, sofern alle Erwachsenen eine Maske tragen. 
In Safnern pausiert das Muki-Turnen bis auf Weiteres.  
3.2. Kitu 
Sportaktivitäten von Kindern bis zum 20. Lebensjahr ohne Einschränkungen erlaubt. 
3.3. Jugi US 
Sportaktivitäten von Jugendlichen bis zum 20. Lebensjahr sind ohne Einschränkungen 
erlaubt. 
In Safnern findet die Jugi US (vorwiegend) draussen statt. Änderungen werden im Whats 
app Chat mitgeteilt. 
3.4. Jugi OS 
Sportaktivitäten von Jugendlichen bis zum 20. Lebensjahr sind ohne Einschränkungen 
erlaubt. 
In Safnern findet die Jugi OS unter den normalen Umständen statt. 



 
3.5. Aktive 
Die Trainings sind auf 15 Personen limitiert. Da aufgrund zahlreicher Abmeldungen diese 
Zahl nicht überschritten wird, werden wir den Trainingsbetrieb nach den Frühlingsferien 
wieder aufnehmen. Die Turnstunden finden wenn immer möglich draussen statt. Die Trainer 
planen die Trainingsinhalte gemäss den gültigen Vorschriften. Auf Kontakte ist zu verzichten. 
Der generelle Plan sieht wie folgt aus: 
Dienstag 18.30-20.00 LA intensiv Training. 
Dienstag 20.15-21.45 Gymnastik und Trainingsblock: Kraft, Koordination, Beweglichkeit, etc. 
Freitag    20.15-21.45 Volleyball (Technik-, Einzel- und Krafttraining, Fachtest, Spiel) 
3.6. Männerriege 
Die Männerriege organisiert je nach Wetter spontane Trainings draussen. 
3.7. Frauenriege 
Die Frauenriege organisiert je nach Wetter spontane Trainings draussen. 
 

4. Ergänzende Informationen 

   
 

Im Eingangsbereich sowie an weiteren Allgemeine Bestimmungen gültig ab 19.04.2021 Orten im 
Gebäude ist das neuste Plakat 
vom BAG anzubringen.  

 


